
Gute Wasserqualität in Steißlingen  
 
Nach den aktuellen Wasseranalysen für den Tiefbrunnen vom 13. Januar 2014 durch das 
Institut Euroins hat das „Steißlinger Wasser“ eine gute Qualität und ist mikrobiologisch 
einwandfrei.  
 
Die Nitratkonzentration des Trinkwassers im Ortsnetz Steißlingen liegt je nach dem Mi-
schungsverhältnis zwischen Quellwasser (21 mg/l) und Tiefbrunnenwasser (23 mg/l) bei 
ca. 21 - 23 mg/l deutlich unter dem zulässigen Grenzwert von 50 mg/l. Das Trinkwasser 
ist deshalb auch für die Zubereitung von Babynahrung ohne Einschränkung verwend-
bar. Im Jahr 2013 lag der Anteil Quellwasser bei 48,9 % und der Anteil Tiefbrunnenwas-
ser bei 51,1 %. 
 
Die Grenzwertkonzentrationen werden in den durchgeführten Trinkwasserproben für 
die untersuchten Stofe in keinem Fall überschritten. Chlorierte und Polycyclische aro-
matische Kohlenwasserstofe (CKW und PAK) sowie Planzenschutzmittel und Biozid-
produkte lagen erfreulicherweise unterhalb der Nachweisgrenze. 
 
Das Steißlinger Trinkwasser entspricht den Erfordernissen der Trinkwasserverord-
nung Baden-Württemberg (TrinkwV) und ist somit zur Sprudelherstellung geeignet. 
 
Sämtliche Werte aus der Analyse sind in Milligramm je Liter angegeben. 

Der Härtegrad unseres mineralhaltigen Trinkwassers verlangt bei Waschmaschinen und 
Kafeemaschinen Enthärter bzw. die Verwendung eines Wasseraufbereiters. Mit Ge-
samthärten von 21,4 bis 21,9 °dH  ist das Wasser gemäß „Wasch- und Reinigungsmit-
telgesetz“ dem Härtebereich „hart“ zuzuordnen. 
 
Der pH-Wert lag bei 7,36 bzw. 7,56, die Grenzwerte werden durch den Bereich zwi-
schen 6,5 – 9,5 eingegrenzt. 
 
Die Bestimmung der Gesamthärte bzw. des Härtebereichs muss nach den Vorgaben des 
„Wasch- und Reinigungsmittelgesetz“ einmal im Jahr veröfentlicht werden. 
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Donnerstag, 30.01.2014 
14.30 Uhr Seniorentref 
 
Freitag, 31.01.2014 
20.00 Uhr Wiechser Schloßhexen 
Narrenversammlung 
 
Samstag, 01.02.2014 
09.00-11.00 Uhr TuS 
Handballschnuppertraining 
ab 14.45 Uhr TuS Handballspiele 
 
Sonntag, 02.02.2014 
ab 13.15 Uhr TuS Handballspiele 
 
Montag, 03.02.2014 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
16.00-20.00 Uhr DRK Kleiderstube geöfnet 
19.00 Uhr Gemeinderatsitzung 
19.30 Uhr Bibelabend im Remigiushaus 
20.00 Uhr Elternabend 
Erstkommunikanten 2014 
 
Dienstag, 04.02.2014 
14.30 Uhr Ev. Kirche Seniorennachmittag 
19.00 Uhr Kath. Frauengemeinschaft 
Trefen Fasnacht 
20.00 Uhr DRK Dienstabend  
 
Mittwoch, 05.02.2014 
10.00-12.00 Uhr Bürger für Bürger Büro 
geöfnet 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
19.30 Uhr Gemeinschaftsschule 
Elterninformationsabend 
 
Donnerstag, 06.02.2014 
14.30 Uhr Seniorentref 
20.00 Uhr Ev. Kirche 
Konirmandenelternabend

Gute Wasserqualität in Steißlingen  
 
Nach den aktuellen Wasseranalysen für d en Tiefbrunnen vom 13. Januar  2014 durch das 
Institut Eurofins (früher Dr. Jäger)  hat das  „Steißlinger Wasser“ eine gute Qualität und ist 
mikrobiologisch einwandfrei. Die Werte für das Quellwasser sind noch vom 08.04.2013,  
nach Vorliegen der neuen Analyse werden diese nochmals veröffentlicht. 
 
Die Nitratkonzentration des Trinkwassers  im Ortsnetz Steißlingen liegt  je nach dem 
Mischungsverhältnis zwischen Quellwasser (21 mg/l) und T iefbrunnenwasser (23 mg/l) bei 
ca. 21 - 23 mg/l deutlich unter dem zulässigen Grenzwert von 50 mg/l. Das Trinkwasser ist 
deshalb auch für die Zubereitung von Babynahrung ohne Einsc hränkung verwendbar. Im 
Jahr 2013 lag der Anteil Quellwasser bei 48,9 % und der Anteil T iefbrunnenwasser bei 51,1 
%. 
 
Die Grenzwertkonzentrationen werden in den durchgeführten Tr inkwasserproben für die 
untersuchten Stoffe in keinem Fall überschritten. Chlorierte und Polycyclische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (CKW und PAK) sowie Pflanzenschutzmittel und Biozidprodukte lagen 
erfreulicherweise unterhalb der Nachweisgrenze.  
 
Das Steißlinger Trinkwasser entspricht den Erfordernissen der  
Trinkwasserverordnung Baden-Württemberg (TrinkwV) und i st somit zur 
Sprudelherstellung geeignet. 
 
Sämtliche Werte aus der Analyse sind in Milligramm je Liter angegeben. 
 
 Tiefbrunnenwasser

13.01.2014
Quellenwasser 

08.04.2013
Grenzwert 

Trinkwasser 
(TrinkwV) 

Natrium 9,0 6,5 200 
Kalium 1,9 1,0  
Calcium 111,0 109,9  
Magnesium 27,6 25,7  
Mangan 0,002 <0,001 0,05 
Eisen, gesamt 0,002 0,002 0,2 
Chlorid 20,0 19,0 250 
Sulfat 28 24 240 
Gesamthärte °dH 21,9 21,4  
Carbonathärte °dH 18,3 18,6  
Fluorid <0,15 <0,15 1,5 
Nitrat 23,0 21,0 50 
Nitrit <0,01 <0,01 0,5 
 
Der Härtegrad unser es mineralhaltigen Trinkw assers verlangt bei Waschmaschinen  und 
Kaffeemaschinen Enthärter bzw. die Ve rwendung eines Wasseraufbereiters. Mit 
Gesamthärten von 21,4 bis  21,9 dH ist das Wasser gemäß  „Wasch- und 
Reinigungsmittelgesetz“ dem Härtebereich „hart“ zuzuordnen. 
 
Der pH-Wert lag bei 7,36 bzw. 7,56, die Grenzwerte werden durch den Bereich zwischen 
6,5 – 9,5 eingegrenzt. 
 
Die Bestimmung der Gesamthärte  bzw. des Härtebereichs mu ss nach den Vorgaben des  
„Wasch- und Reinigungsmittelgesetz“ einmal im Jahr veröffentlicht werden. 
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Donnerstag, 30.01.2014 
Abfuhr Gelber Sack 
 
Freitag, 07.02.2014 
Biomüllabfuhr 
 
Mittwoch, 12.02.2014 
Abfuhr Blaue Tonne 
 
Freitag, 21.02.2014 
Biomüllabfuhr 
14.15 -16.15 Uhr Problemmüll-
sammlung im Wertstofhof 

 

Wertstofhof / Im Städtle 19 
 
Mittwoch von 16.00-17.00 Uhr 
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstofhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 

 

Grünabfallannahmestelle 
 
Die Grünabfallannahme ist bis im 
Frühjahr 2014 geschlossen. 

 

Gelbe Säcke  
 
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stofhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öfnungszeiten. 

 

Abfallsäcke 
 
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öfnungszeiten. 

 

Altglascontainer im Ort 
 
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe! 

Innerortstarif wird gut angenommen 
 
Seit Dezember 2009 besteht für die Bürger von Steißlingen die Möglichkeit, innerorts 
mit dem Bus zu fahren. 
 
Im Jahr 2010 waren es pro Monat 38 Fahrgäste, im Jahr 2011 bereits 80 Fahrgäste. Der 
Wert für das Jahr 2012 lag bei 78 Fahrgästen. 
Im Jahr 2013 ging die Nachfrage beinah die Hälfte zurück auf durchschnittlich 42 Fahs-
gäste pro Monat. In den Wintermonaten Januar (72 Fahrgäste) und Februar (89 Fahrgäs-
te) wurden die höchsten Fahrgastzahlen gezählt. 
 
Auch im Jahr 2014 wird trotz der relativ niedrigen Fahrgastzahlen im vergangenen Jahr 
am Innerortstarif festgehalten. 
 
Der Fahrpreis je Fahrt beträgt nach wie vor 1,30 €. 

In den kommenden Tagen feiern in un-
serer Gemeinde folgende Jubilare  
 
Geburtstag 
 
Freitag, 31. Januar 2014 
Peter Metzger, Beurener Straße 12 
88. Geburtstag 
 
Samstag, 01. Februar 2014 
Liselotte Hiller, Im Städtle 18 
75. Geburtstag 
 
Sonntag, 02. Februar 2014 
Paul Kuppel, Lange Straße 100 
76. Geburtstag 
 
Montag, 03. Februar 2014 
Maria Kuppel, Goethestraße 2 
76. Geburtstag 
 
Dienstag, 04. Februar 2014 
Johann Stengele, Singener Straße 36 
82. Geburtstag 

Dora Nitsch, Singener Straße 42 f 
79. Geburtstag 
 
Horst Vochazer, Steinrennenstraße 8 
76. Geburtstag 
 
Mittwoch, 05. Februar 2014 
Rosa Hirt, Goethestraße 5 
90. Geburtstag 
 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 

Innerortstarif wird weiterhin gut angenommen 
 

Seit Dezember 2009 besteht für die Bürger von Steißlingen die Möglichkeit, innerorts 
mit dem Bus zu fahren. 
 
Im Jahr 2010 waren es pro Monat 38 Fahrgä ste, im Jahr 2011 be reits 80 Fahrgäste. 
Der Wert für das Jahr 2012 lag bei 78 Fahrgästen. 
Im Jahr 2013 ging die Nachfrage beinah di e Hälfte zurück auf durchschnit tlich 42 
Fahsgäste pro Monat. In den Wintermonat en Januar (72 Fahrgäste) und Februar (89 
Fahrgäste) wurden die höchsten Fahrgastzahlen gezählt. 
 
Auch im Jahr 2014 wird trotz der relati v niedrigen Fahrgastzahlen im vergangenen 
Jahr am Innerortstarif festgehalten. 
 
Der Fahrpreis je Fahrt beträgt nach wie vor 1,20 €. 
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Durchschnittliche Veränderung der Fahrtenzahl
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Die Kleiderstube hat wieder 
geöfnet 
 
Öfnungszeiten zum Bringen: 
jeden 1. Montag im Monat 
– nächster Termin ist am Montag, 
03.02.2014 von 16.00-20.00 Uhr. 
 
Öfnungszeiten zum Abholen von 
Kleidung für alle Bürger: 
jeden Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr und 
18.00 - 20.00 Uhr 
oder jeder Zeit nach Absprache. 
 
Tel: 0160/1170901 
 
Die MitarbeiterInnen der Kleiderstube 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Einladung zu einer öfentlichen 
Sitzung des Gemeinderates  
  
am Montag, 03.02.2014, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses 
 
Tagesordnung: 
Bürgerfragestunde und Fragestunde für 
die Jugend 
 
1.   Genehmigung der Sitzungsnieder-

schrift vom 13.01.2014 
2.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

den letzten nichtöfentlichen Sit-
zungen 

3.   Verbesserung der Breitbandversor-
gung in der Gemeinde Steißlingen 
-  Vorstellung der aktuellen Situation 

und weitere Vorgehensweise 
4.   Vergabe eines Baugrundgutach-

tens für das Gewerbegebiet „Vor 
Eichen“ 

5.   Änderungen des FNP 2020 und Teil-
FNP Wind 

 -  Feststellungsbeschluss 2. und 5. Än-
derung 

 - Aufstellungsbeschluss 6. Änderung 
 - Entwurfsbeschluss Teil-FNP Wind 
6.   Bildung des Gemeindewahlaus-

schusses für die Kommunalwahlen 
am 25.05.2014 

7.  Baugesuche - Bauvoranfragen 
8.  Bekanntgaben – Anträge 
 
Die Steißlinger Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, an der öfentlichen Sitzung 
des Gemeinderates teilzunehmen. 
 
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 

Unerfreulich können „falsche“ Gerüchte 
sein. An dieser Stelle können wir ein klei-
nes Gerücht, das derzeit unter den Schü-
lerinnen und Schülern an der Gemein-
schaftsschule grassiert, klarstellen. Es ist 
nicht richtig, dass es eine Essenskarte 
umsonst gibt, wenn man mindestens zehn 
gebrauchte und abgestempelte Essen-
skarten hat und zurück bringt. Manche 
Schüler sind derzeit noch leißig am sam-
meln.... 
 
Erfreulich ist, vielleicht nicht gleich für 
jeden, was im Narrenblatt 2014 der Stor-
chenzunft so alles Wahres steht... Denn 
jeder kann demnächst lesen, was wem 
Peinliches und Lustiges das letzte Jahr über 
passiert ist. Ab dem 30. Januar sind die Mit-
glieder der Zunft unterwegs und verkaufen 
das Narrenblättle und die Narrenzeitung 
der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee. 
 
Erfreulich ist, dass der DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen sich 
im Zeitraum vom Februar-März 2014 mit 
einer praktischen Outdoordecke bei al-
len Blutspendern bedankt. Die schwarze 
Decke ist als Allrounder vielfältig, insbeson-
dere im Sommer einsetzbar, egal ob beim 
Picknick im Freien, beim Camping usw. Der 
nächste Blutspendetermin ist am Mon-
tag, 10. Februar von 14.30-19.30 Uhr in 
der Kirnberghalle in Orsingen. 
 
Erfreulich ist für die Führerscheinanwär-
ter, dass demnächst in Steißlingen wieder 
ein Kurs Lebensrettende Sofortmaßna-
men angeboten wird. Termin: 15.02.2014. 
Mehr dazu unter der Rubrik „Vereine-DRK“. 
 
Erfreulich ist, dass demnächst die 14. Ma-
tinee im Rathausfoyer stattindet. Dies-
mal spielen Christoph Link (Viola) und 
Frank Westphal (Cello) Werke von Johann 
Sebastian Bach, Ernst Krenek, Ludwig van 
Beethoven und Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Freuen Sie sich schon auf Sonntag, 
23.02.2014. Mehr dazu demnächst. 
 
Erfreuliches sieht man, wenn man gele-
gentlich in die Glasvitrine gegenüber dem 
Rathaus schaut! Dort weiß der Deutsch-
Französische Club wieder viel Aktuelles 
und Wissenswertes von unserer Partner-
gemeinde St. Palais zu berichten. Die Mit-
glieder haben die Auslage kürzlich wieder 
mit viel Zeit und Liebe dekoriert. 
 
Unerfreulich erschrecken könnte man am 
05.02.2014, wenn man in der Schweiz 
oder in der Nähe der CH-Grenze unterwegs 
ist. Denn in der Zeit zwischen 13.30 und 
15.00 Uhr werden sämtliche Sirenen in al-
len Kantonen dem jährlichen Sirenentest 
unterzogen. 

Der Elisabethenverein e.V. Steißlingen sucht gemeinsam mit der Sozialstation St. 
Elisabeth Stockach für die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe/Dorfhelferinnen 
und Betreuung der Bewohner der Seniorenwohnanlage Steißlingen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 
 

stellvertretene/r Einsatzleiter/in  
 
in Teilzeitbeschäftigung. Die Einstellung erfolgt in einem unbefristeten Arbeitsver-
hältnis. Sie arbeiten regelmäßig an drei Vormittagen jeweils vier Stunden. Zusätzlich 
vertreten Sie die Einsatzleiterin bei Urlaub und Krankheit (max. 14 Stunden/Woche). 
 
Wir suchen eine Fachkraft mit entsprechenden Erfahrungen im Plegebereich und 
gutem Umgang mit dem Personal. Die Vergütung erfolgt nach Vereinbarung ent-
sprechend Ihrer Qualiikation. Möchten Sie in einer modernen und freundlichen 
Einrichtung unser Team unterstützen? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 
14. Februar 2014 mit den üblichen Unterlagen an den St. Elisabethenverein e.V., 
Kirchstraße 9, 78256 Steißlingen. Weitere Informationen erhalten Sie durch Hr. Pfar-
rer Meier, Tel. 07738/262. 

Austräger/in gesucht!  
 
Zum 01.03.2014 sucht die Gemeinde 
Steißlingen eine/n zuverlässige/n Aus-
träger/in für das „Steißlingen Aktu-
ell“ der/die mindestens 13 Jahre alt ist 
und am Donnerstagnachmittag genü-
gend Zeit zum Austragen hat. 
Es handelt sich um einen großen Bezirk 
mit 330 zu verteilenden Exemplaren. 
 
Bei Interesse und Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Frey, Zimmer 5, 
Tel. 07738/9293-15 oder per 
E-Mail dfrey@steisslingen.de. 
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SENIORENTREFF 
 
Zum wöchentlichen Trefen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen 
 
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kafee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm.  
 
Donnerstag, 30.01.2014  
Brett- und Kartenspiele 
 
Donnerstag, 06.02.2014  
Die besinnliche Stunde 
„Hermann Hesse“ 
 
Mittwoch-Seniorengymnastik  
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
indet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 

Bürger für Bürger 
 
Mittagessen: Jeden Montag und Mitt-
woch um 12 Uhr wird in der Begegnungs-
stätte der Seniorenwohnanlage ein Mit-
tagessen mit Getränk für 4,- € angeboten. 
Anmeldung bei Frau Stark Tel. 9398963, 
Frau Hofmeier Tel. 1769, Frau Dietrich Tel. 
1707 oder Herrn Kuhn Tel. 457. Gehbehin-
derte Personen werden abgeholt. Helfer 
sind immer willkommen. 
 
Das Bürger – Büro ist im Februar 2014, 
am Mittwoch, 5.02.2014, von 10 – 12 
Uhr besetzt. Wir unterstützen, beraten 
Sie und leiten Ihre Anliegen ggf. an die 
entsprechende Stelle weiter. Das Bürger-
Büro (Seniorenwohnanlage) ist erreichbar 
unter Tel.Nr.: 9397790 oder per Mail: buer-
gerhilfe.steisslingen@t-online.de. 
Außerhalb der Bürozeiten helfen Ihnen 
die Sozialstation Frau Dietrich Tel.: 1707 
oder Klaus Kuhn Tel. 457 gerne weiter. 
 

Sperrmüllbörse - kostenlos 
abzugeben 
 
-  Hülsta-Regal-Schrank 1m breit, 1,26 m 

hoch, 0,35/0,50 m tief, Buche natur 
- Nachtisch 0,50 m breit/tief, Buche natur 
-  Jungen-Fahrrad 24 Zoll, Reifen muss aus-

getauscht werden 
- Schlittschuhe in diversen Größen 
Tel.: 07738/939970

Weltgebetstag der Frauen 
2014  
 
Wasserströme in der Wüste - Ägypten 
Frauen aus Ägypten haben in diesem 
Jahr die Weltgebetstagsliturgie für uns 
geschrieben. Am Dienstag, 18. Februar 
um 19.00 Uhr bereiten wir den Weltge-
betstag (WGT) 2014 im Remigiushaus in 
Steißlingen vor und Sie sind eingeladen, 
den WGT mit uns zu gestalten. Sie fühlen 
sich angesprochen? Wir freuen uns über 
Ihr Kommen.  
Damit wir die Lieder aus der Gottesdienst-
ordnung am WGT singen können, proben 
wir mit allen Frauen, die gerne singen, am 
Dienstag, 18. Februar und am Donners-
tag, 06. März um 20.00 Uhr.  
Frauen aller Konfessionen laden weltweit 
am ersten Freitag im März zum Gottes-
dienst ein: in Steißlingen am 7. März 2014 
um 19.00 Uhrim Remigiushaus. Thema: 
Wasserströme in der Wüste - Ägypten.  
Herzliche Einladung -Termin vormerken! 
Bei Fragen usw. dürfen Sie gerne Frau Hil-
degard Schwarz, Tel.: 97025, vom Vorbe-
reitungsteam anrufen. 

Elternkurs in Steißlingen ab März 
2014 Landesprogramm STÄRKE 
 
Wenn Kinder anders sind 
Unterstützung für Eltern mit entwick-
lungsverzögerten  oder in ihrer Entwick-
lung beeinträchtigten Kindern. 
In der Kleingruppe werden Wege erarbei-
tet, mit schwierigen Situationen im Alltag 
besser umgehen zu können.   
Beginn: Montag, 10. März 2014
insgesamt 5 Termine
Zeit: 10.00 - 12.00 Uhr
Anmeldung baldmöglichst, spätestens 
bis Ende Februar!
Kostenübernahme durch das Landespro-
gramm 

Heilpädagogische Praxis LEBENSSPUR 
Regina Zimmermann, Beurener Straße 2 
Tel.: 07738/5125 – regina.ibach@web.de 
www.praxis-lebensspur-steisslingen.de 

Unsere Gemeinschaftsschule  
 
Einladung zum Elterninformations-
abend  über das medienpädagogische 
Projekt mit Herrn Wäldin in den 
Klassenstufen 5-9 
 
Liebe Interessierte und Eltern der Klassenstufen 5, 6, 7, 8 und 9, 
wie Sie in dem ausgeteilten Elternbrief der Schulsozialarbeit erfahren haben, wird dieses 
laufende Schuljahr noch ein medienpädagogisches Projekt für die Klassenstufen 5 bis 9 
eingeführt. Um Sie genau zu informieren was in diesem Projekt alles enthalten ist und 
auf welche Schwerpunkte in den einzelnen Stufen eingegangen wird, möchten wir Sie 
herzlich zum 
 
Elterninformationsabend, am Mittwoch, den 05.02.2014 um 19:30 in die Seeblick-
halle einladen. 
 
Herr Wäldin, Medienpädagoge, wird diesen Elternabend gestalten. Für Ihre Fragen und 
Anregungen stehen an diesem Abend sowohl Herr Wäldin als auch Frau Gurn, Schulso-
zialarbeiterin, gerne zur Verfügung.  

Name des Schülers/Schülerin.........................................................................................  

Klasse................................................................................................................................  
 
o Ich/Wir nehmen am Elterninformationsabend teil 

o Ich/Wir können leider nicht teilnehmen 
 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Brunch im FC Sportheim
Steißlingen

am 09.02.2014 ab 10.00 Uhr.

Gasthaus »Kreuz«
Die Dünnelestube

Diese Woche Dünnele
am Freitag, 31. Januar und Samstag, 01. Februar, 

jeweils ab 17.00 Uhr

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 3 8/3 89

Beste Qual i tät  -  guter  Preis
G E N U S S - W O C H EG E N U S S - W O C H E

gemischt 1 kg e 6,99

zartes 100 g e 2,19

leckerer aus der Hüfte 100 g e 2,19

100 g e 1,59

fertig eingelegt 100 g e 1,99

mit und ohne Haut 1 kg e 8,99

1 kg e 8
1 kg e 5
1 kg e 5

Ihre Metzgermeister



EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Brunch im FC Sportheim
Steißlingen

am 09.02.2014 ab 10.00 Uhr.
Um Anmeldung wird gebeten!

Tel. 07738-1212 oder 0172 6624305

metabolic balance
Das erfolgreiche Programm zur ganzheitlichen
Stoffwechselstärkung und Gewichtsregulierung.
Gesund und nachhaltig zum persönlichen
Wunschgewicht zu kommen ist keine Utopie, 
sondern rasch und dauerhaft realisierbar mit 
diesem individuellen Programm.

Kostenloser Informationsvortrag
Donnerstag, 06.02.2014 um 19.30 Uhr

Praxis Dr. med. Sebastian Rosswag
Praktischer Arzt /Facharzt für Innere Medizin

Radolfzeller Str. 5, 78256 Steißlingen

Bitte um telefonische Anmeldung
unter der Telefonnummer 07738 / 922 622

10 Jahre10 Jahre

Wir bedanken uns bei allen unseren
Kunden für die langjährige Treue.

Am 4. Februar erwartet Sie 
eine kleine Jubiläums-Überraschung 

in unserem Salon.

Feiern Sie mit uns!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Bettina und Barbara

Gasthaus »Kreuz«
Die Dünnelestube

Diese Woche Dünnele
am Freitag, 31. Januar und Samstag, 01. Februar, 

jeweils ab 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Josef Ehrenbach

Tel. 07738-5713

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 3 8/3 89

Beste Qual i tät  -  guter  Preis
G E N U S S - W O C H EG E N U S S - W O C H E
Hackfleisch gemischt 1 kg e 6,99

zartes Rinderhüftsteak 100 g e 2,19

leckerer Kalbsbraten aus der Hüfte 100 g e 2,19

BIO Schweineschnitzel 100 g e 1,59

Rinder-Sauerbraten  fertig eingelegt 100 g e 1,99

weiße Bratwurst  mit und ohne Haut 1 kg e 8,99

Diese Woche: frische Blut- und Leberwürste

Donnerstag und Freitag: frischer und gerauchter Fisch

Schlemmertipp der Woche: 
Semmelknödel und Lasagne aus eigener Herstellung

Montag und Dienstag Angebote:
Fleischwurst im Ring 1 kg e 8,99

Schweineleber 1 kg e 5,99

Schweinenierle 1 kg e 5,99

Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele
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Die nächste Energie-
beratung indet am 
12.02.2014 im Rathaus 
Steißlingen statt  
 

Für gutes Raumklima in der kalten Jahres-
zeit:  
Stoßlüften statt Kippkühlen 
Wer beim Lüften einige Grundsätze be-
achtet, beugt ungesundem Raumklima 
vor:

•	Öfnen Sie die Fenster mehrmals am Tag 
für einige Minuten weit (Stoßlüftung). 
Die feuchte, verbrauchte Raumluft wird 
durch frische, trockenere Außenluft aus-
getauscht. Wenn Sie dabei per Durchzug 
querlüften, geht es schneller.

•	Stellen Sie in der kalten Jahreszeit Ihre 
Fenster nicht auf Kippposition. Es 
geht dabei viel Wärme verloren, denn 
Sie heizen direkt ins Freie. Zudem steigt 
das Risiko der Schimmelbildung, da sich 
Feuchtigkeit in der Fensterleibung nie-
derschlägt.

•	Drehen sie kurz vor dem Lüften dieHei-
zungsventile zu. So nutzen Sie ähnlich 
wie bei einer Herdplatte die Restwärme 
und heizen nicht zum Fenster hinaus.

•	Lüften Sie Bad, Küche und Trockenräu-
me für Wäsche unmittelbar nach dem 
Benutzen, so dass die Feuchtigkeit 
schnell entweichen kann.

•	Lassen Sie zwischen Möbeln und der 
Außenwand etwa zehn Zentimeter 
Platz, damit sich hier keine Feuchtigkeit 
stauen kann.

•	Die Investition in ein Hygrometer kann 
sich lohnen. Dieses misst die relative 
Luftfeuchtigkeit. In der Heizperiode soll-
te sie nicht über 60 bis 65 Prozent liegen.

•	Wenn Sie eine sichere, komfortable Al-
ternative suchen, kann eine moderne 
Lüftungsanlage das Richtige sein. Las-
sen Sie sich beraten. 

Termin: Mittwoch, 12.02.2014 von 
16.00 – 18.00 Uhr im Besprechungs-
zimmer, 1. OG im Rathausaltbau. Um 
die Terminwünsche vorbereiten zu 
können, ist eine Anmeldung notwen-
dig bei der Energieagentur, Kreis Kon-
stanz: 07732/939-1234 von 8.30 bis 
11.30 Uhr. 

Blut spenden und Leben 
retten 
 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um eine Blutspende 

Montag, dem 10.02.2014 
von 14.30 bis 19.30 Uhr 
Kirnberghalle in Orsingen, 
Am alten Sportplatz 10 
78359 ORSINGEN-NENZINGEN 

Für einen gesunden Spender ist eine Blut-
spende ein geringer Aufwand, für einen 
kranken Menschen wie etwa ein Krebspa-
tient oder ein Unfallopfer ist dies ein le-
benswichtiger Beitrag. Zur Blutspende 
gibt es keine Alternative. Das DRK stellt in 
Hessen und Baden-Württemberg ca. 90% 
der Versorgung mit Blut und Blutpräpa-
raten sicher. Täglich werden dafür in den 
beiden Bundesländern insgesamt 3.000 
Blutspenden benötigt. Das bedeutet es 
müssen täglich 3.000 Menschen bereit 
sein ihr Blut für andere zu geben.  
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich 
bei allen Spendern mit einer exklusiven 
Outdoordecke.  
Blut spenden kann jeder Gesunde zwi-
schen 18 und 71 Jahren, Erstspender dür-
fen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die 
ein ganzes Leben retten kann. 
 
Weitere Informationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfreien DRK-Ser-
vice-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich. 
 

Bildungsakademie Singen 

Frauen starten durch! 
Karriereinfos am 7. Februar in der Bil-
dungsakademie Singen - Expertinnen 
informieren Frauen über Karrieremöglich-
keiten 
 
Wie geht‘s weiter nach der Familienpha-
se? Welche Alternativen gibt es zum un-
geliebten Studium? Wie ist eine Ausbil-
dung auch mit Kind möglich? 

Diese Fragen stellen sich viele Frauen. 
Antworten gibt es am 7. Februar von 9 bis 
11.30 Uhr im Rahmen eines Karriereinfor-
mationstags speziell für Frauen. 

Unter dem Motto „Frauen starten durch“ 
informieren Expertinnen rund um die 
Themen Karriereplanung und Weiterbil-
dung. Neben einer Gesprächsrunde gibt 
es verschiedene Beratungsinseln, an de-
nen Fachleute für Fragen zur Verfügung 
stehen. 

Ort: Bildungsakademie Singen, Lange Str. 
20, 78224 Singen 
Zeit: 7. Februar 2014, 9 bis 11.30 Uhr 

Weitere Informationen inden Sie im Inter-
net unter www.bildungsakademie.de

Die Deutsche Rentenversiche-
rung informiert: 

„Mütterrente“ - Vorsorglicher Antrag 
unnötig 
Derzeit gehen bei der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg 
zahlreiche formlose Anträge auf Neube-
rechnung von Kindererziehungszeiten für 
vor 1992 geborene Kinder ein. Entspre-
chende Musterschreiben, die vielerorts 
ausliegen, per E-Mail verschickt oder im 
Bekanntenkreis weitergegeben werden, 
suggerieren, dass diese Anträge notwen-
dig seien.  

Die DRV Baden-Württemberg weist dar-
auf hin, dass nach derzeitigem Stand des 
Gesetzesvorhabens der Zuschlag für vor 
1992 geborene Kinder bei bereits beste-
henden Renten automatisch erfolgen 
soll. Soweit eine Rentengewährung noch 
nicht vorliegt, Kindererziehungszeiten 
im Versicherungskonto aber bereits vor-
gemerkt sind, sollen weitere Kinderer-
ziehungszeiten ebenfalls automatisch 
berücksichtigt werden. Deshalb sind 
vorsorgliche Anträge unnötig.  Sie kön-
nen derzeit auch nicht bearbeitet werden, 
da es noch keine gesetzliche Grundla-
ge gibt. Die Anträge belasten darüber 
hinaus die reguläre Sachbearbeitung des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers.
 
Bereits eingegangene Anträge werden 
bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg derzeit abwartend 
aufbewahrt. Im Anschluss an die genaue 
gesetzliche Ausgestaltung der „Mütter-
rente“ werden die Betrofenen über die 
weitere Vorgehensweise im Rahmen der 
Hinweisplicht des gesetzlichen Renten-
versicherungsträgers informiert.  

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, 
Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg persönlich im Re-
gionalzentrum Villingen-Schwenningen, 
telefonisch unter 07721 9915-0, in der Au-
ßenstelle Singen, telefonisch unter 07731 
8227-10, sowie bei den ehrenamtlich täti-
gen Versichertenberaterinnen und -bera-
tern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 und 
im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de. 
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Das Kreisforstamt informiert: 

Waldbiotopkartierung 2014 im Land-
kreis Konstanz 
Im Frühjahr und Sommer 2014 sind die 
Waldbiotopkartierer der Forstlichen Ver-
suchungs- und Forschungsanstalt Baden-
Württemberg in den Staats-, Gemein-
de- und Privatwäldern des Landkreises 
unterwegs. Sie werden unterstützt von 
den jeweils zuständigen Forstrevierleitern 
und dem Kreisforstamt.  
Im und am Wald gibt es zahlreiche, sel-
tene und schutzwürdige Biotope, die 
nach einheitlich vorgegebenen Kriterien 
zu erfassen und darzustellen sind. Zum 
Beispiel werden Orchideen-Buchenwäl-
der, Eichen-Hainbuchenwälder oder 
Erlen-Eschen-Wälder an Bachläufen als 
schutzwürdige Biotope erfasst. Daneben 
werden Felsen, Höhlen und geschützte 
Planzenarten wie der Frauenschuh als 
Biotope kartiert. 
Durch die Waldbiotopkartierung erhält 
der Waldbesitzer Kenntnis, aber auch 
Vorschläge und Hilfen für die Plege und 
Bewirtschaftung von Biotoplächen. Die 
Beratung und Betreuung der Waldbesit-
zer nach erfolgter Waldbiotopkartierung 
ist Aufgabe des Kreisforstamtes. 
Die Waldbiotope unterliegen Verände-
rungen, z. B. durch natürliche Prozesse, 
Plegemaßnahmen oder Flächenzu- und 
-abgänge. Daneben erfordern geänderte 
gesetzliche Rahmenbedingungen (z. B. 
FFH-Richtlinie, Novelle Naturschutzge-
setz, Umweltinformationsgesetz) und die 
mit dem technischen Fortschritt gestie-
genen Anforderungen an die Genauigkeit 
der Kartierung durch die GPS-Daten eine 
permanente Anpassung der Waldbiotop-
kartierung. Die Grunderhebung fand in 
den Jahren 1999 – 2002 statt. Die Fort-
schreibung der Waldbiotopkartierung 
wird nun im Jahr 2014 für den Landkreis 
Konstanz stattinden. 

 

Das Landwirtschaftsamt  
informiert:  

Informationsveranstaltungen zum 
Gemeinsamen Antrag 
 
Das Landwirtschaftsamt Landkreis Kon-
stanz veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit dem Badischen Landwirtschaftlichen 
Hauptverband (BLHV) Stockach zwei In-
formationsabende zum Gemeinsamen 
Antrag 2014. 
 
Mit dem Gemeinsamen Antrag erfolgt 
die Abwicklung der Ausgleichsleistungen 
von EU, Bund und Land Baden-Württem-
berg in der Landwirtschaft. 

An beiden Abenden informiert Jürgen Bo-
schert vom Amt für Landwirtschaft über 
die Besonderheiten im Übergangsjahr 
der EU-Agrarreform bei der Einheitlichen 
Betriebsprämie und beim Marktentlas-
tungs- und Kulturlandschaftsausgleich 
(MEKA) 2014 und stellt Neuerungen im 
Online-Programm Flächeninformation- 
und Online-Antrag (FIONA) vor. Abge-
rundet werden die Informationsabende 
mit einem Überblick über den aktuellen 
Stand der Agrarreform, die 2014 teilweise 
und ab 2015 vollständig umgesetzt wird. 
 
Der BLHV und das Amt für Landwirtschaft 
laden alle Interessierten zu diesen wich-
tigen Informationsveranstaltungen herz-
lich ein. Sie inden an folgenden Terminen 
statt: 
 
Montag, 10.02.2014 
20:00 Uhr 
„Biberhalle“, Tengen-Watterdingen 
 
Dienstag, 18.02.2014 
20:00 Uhr 
„Lichtberghalle“, Stockach-Winterspüren 
 

 

Seeblickhalle zu 
 
Am Mittwochabend, 05.02.2014 in-
det eine Eltern-und Vortragsveranstal-
tung der Gemeinschaftsschule in der 
Seeblickhalle statt. 
Die Aufbauarbeiten beginnen frühen 
Abend. 
Die Halle ist deshalb ab 16.00 Uhr  
nicht mehr nutzbar. 
Am Donnerstag steht sie wieder ganz 
normal, ohne Einschränkung, zur Ver-
fügung. 

TuS Steißlingen  

Abt. Handball 
  
01.02.2014 
19:45 TV Engen - TuS Steißlingen III 
14:45 TuS Steißlingen Ew - 
HSG Mimmenh.-Mühlh. Ew 
16:00 TuS Steißlingen Cw - 
HSG Freiburg Cw 
18:00 TuS Steißlingen Aw - 
TV Meßkirch Aw 
20:00 TuS Steißlingen I - 
SG Schramberg 1858 

02.02.2014 
11:45 HSG Konstanz Cm I - 
TuS Steißlingen Cm I 
15:00 TSG Ketsch Bw - 
TuS Steißlingen Bw 
13:15 TuS Steißlingen Cm II - 
TG Stockach Cm 
14:45 TuS Steißlingen Bm - 
TV Pfullendorf Bm 
16:15 TuS Steißlingen Dm - 
JSG Überlingen-Bodman Dm 
 
Am kommenden Samstag trift die I. Her-
ren im Heimspiel auf den Tabellenvorletz-
ten Schramberg und ist von der Papier-
form her deutlicher Favorit. Der TuS darf 
aber keinesfalls den Fehler machen und 
den Gegner unterschätzen, sonst könnte 
es ein böses Erwachen geben. Die Da-
men I und Herren II sind spielfrei. Die Her-
ren II wollen in Engen punkten und ihre 
Tabellenführung damit absichern. Die 
weibl. B-Jugend ist in Ketsch nur krasser 
Außenseiter und ein Punktgewinn wäre 
eine Überraschung. Die männl. B-Jugend 
sollte gegen Pfullendorf weitere Punkte 
sammeln. Die weibl. C-Jugend trift im 
Spitzenspiel der Südbadenliga auf den 
Tabellenzweiten HSG Freiburg. Bei einem 
Erfolg wäre das bisher ungeschlagene 
TuS Team so gut wie sicher schon Meister 
und Teilnehmer am Final Four Turnier, das 
dann am 29. März in Steißlingen stattin-
den würde. 
 
Vorschau: 
Handball-Schnuppertraining für Kin-
der 
Liebe Kinder, 
habt ihr Lust, Handball mit uns spielerisch 
zu erleben – erfahren – erlernen? 
Wenn ihr bereits 5 Jahre alt seid, dann 
möchten wir euch zu einem Schnup-
pertraining einladen am Samstag, den 
01.02.2014 von 9.00 -11.00 Uhr in der 
Steißlinger Sporthalle. 
Es freuen sich auf euch 
das TuS Jugendtrainerteam 
Anmeldung: Claus Ammann Tel. 0171 
7276117 (tgl. 9.00 – 12.00) 
 
Abt. WBSL 
 
Neuschnee und Sonnenschein 
Bei solchen Bedingungen wollten wir un-
sere Schneeschuhtour auf den Siplinger 
Kopf bei Balderschwang machen und sind 
wegen der schlechten Wettervorhersage 
für Sonntag auf Samstag ausgewichen. 
Die ersten 200 Höhenmeter konnten 
wir auf einem Schlittelweg zurücklegen. 
Zeit genug für unsere drei Schneeschuh-
tourenneulinge sich an die Untersätze 
an ihren Füssen zu gewöhnen. Im freien 
Gelände lautete bei 30 cm Neuschnee 
die Order, die jungfräuliche Skispur der 
Skitourengeher nicht zu zertreten. Beim 
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Spuren merkten die Beteiligten schnell, 
dass das ganz schön anstrengend ist und 
auch diese Tour wieder ein paar steile 
Stellen hatte. Kurz vor 12.00 Uhr standen 
dann „alle Neune“ auf dem da noch son-
nigen Gipfel. Leider wurden wir kurz da-
rauf von difusem Licht und einer Wolke 
eingehüllt. Es wurde kalt und ungemüt-
lich, weshalb wir rasch abstiegen. Nach 50 
Höhenmetern hatten wir wieder schöns-
ten Sonnenschein und nun durfte jeder 
seinem Temperament entsprechend den 
Berg runter. Das Fazit : ein schöner Tag im 
Schnee, erholsam für die Sinne. Und weil 
wir alle so brav und leißig waren, war bei 
uns in Steißlingen dann auch am Sonntag 
das Wetter schön ... 

 

Sport-Schützen-Verein 
 
Kreis-RWK Luftgewehr 
Auch für unsere LG-Mannschaften zwei 
und drei ging mit dem 6. Wettkampf die 
Runde zu Ende. Unsere 2. Mannschaft 
konnte auch diesmal wieder mit 1051 
Ringen dem SSV Widerhold 2 (1011 R.) 
den Punkt abnehmen, musste sich jedoch 
wieder vom SV Weiler-Höri 1 (1064 R.) ge-
schlagen geben.  
Diesmal legte mit 353 Ringen Jürgen Lei-
rer gut vor. Ralf Stankowitz, 352 R. und 
Armin Kaier, 346 R. trugen zum Sieg zur 
guten Mannschaftsleistung bei. Gerhard 
Neidhart, 343 R. und Birgit Zimmermann, 
342 kamen mit ihren Ergebnissen nicht in 
die Mannschaftswertung.  
Unsere 3. LG-Mannschaft schloss zum 
zweiten Mal mit 999 Gesamtringen ab 
und wurde damit Schlusslicht hinter der 
SG Gottmadingen 3 (1049 R.) und dem SV 
Nenzingen 1 (1053 R.). Mit guten 349 Rin-
gen führte diesmal Simon Stange unsere 
Mannschaft an, gefolgt von Uwe Kosnet-
zow mit 326 und Karl-Heinz Schmid mit 
324 Ringen. In die Einzelwertung kam Fe-
lix Horber mit 274 Ringen. 
 
Termine 
NEU! Donnerstag, 20. Februar 2014 Vor-
standssitzung  um 19:30 Uhr  im Schüt-
zenhaus. 
Fasnachtsamstag, 01. März 2014 Preis-
skat  im Schützhaus um 13:30 Uhr. 
Anmeldung: Tel.: 497 oder im Schützen-
haus: Tel.: 666 
 
Öfnungszeiten 
Mittwoch:  Jugendtraining 18:00 Uhr, 
ab 19 Uhr allgemeines Training. 
Samstag:  15 – 19 Uhr, auch KK-Training 
Sonntag: 9:30 Uhr bis 13 Uhr. 
Unser Schützenhaus inden Sie Im 
Stäudler 25. 
 
Weitere Infos und Bilder unter 
www.schuetzen-steisslingen.de 

Musikverein Steißlingen e.V. 
 
Einladung zur Generalversammlung 
Die Generalversammlung des Musikver-
ein Steißlingen für das Vereinsjahr 2013 
indet am Freitag, 07. Februar 2014 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Storchenzunft Steißlingen 
 
Verkauf Narrenblatt 
Ab dem 30. Januar wird das Narrenblatt 
der Storchenzunft und die Narrenzeitung 
der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee 
von unseren Zunftmitgliedern verkauft. 
 
Mitglieder-Forum 
Auf der Homepage der Storchenzunft 
(www.storchenzunft-steisslingen.de) ist 
ein Forum eingerichtet, in dem sich die 
Zunftmitglieder zu verschiedenen The-
men austauschen können; z.B. zu den 
Arbeitseinsätzen, Busfahrkarten suchen/
verkaufen usw. 
 
Fasnet-Sunntig-Umzug 
Das Motto für den Fasnet-Sunntig-Umzug 
lautet Eine Reise um die Welt. Die Storch-
enzunft Steißlingen freut sich über viele 
Gruppen, die am Umzug teilnehmen. 
Wir bitten die Vertreter der jeweiligen 
Gruppen, sich bei unserem 2. Zunftmeis-
ter Franz Benzinger anzumelden und ihm 
das Thema mitzuteilen. Er ist erreichbar 
unter Telefon 1641. 
 
Narrentrefen Rust 
Wir nehmen am Sonntag, 9. Februar 2014 
am Jubiläumsumzug der Hanfrözi Rust 
e.V. teil, musikalisch begleitet werden 
wir von den Guggeglöpfer Steißlingen. 
Beginn des Umzugs ist um 13.30 Uhr, die 
Storchenzunft läuft auf Platz 32. 
Abfahrt ist um 9 Uhr am Bürgerhaus, 
Rückfahrt um 17 Uhr. 

 

Wiechser Schlosshexen e. V. 
 
Narrenversammlung   
Freitag, 31.01.2014  
um 20.00 Uhr 
in der alten Schule in Wiechs 
 
Zur Narrenversammlung mit Maskenaus-
gabe der Wiechser Schlosshexen sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
 
Da es Neues zur Änderung der Fasnachts-
gestaltung zu berichten gibt, freuen wir 
uns über ein vollzähliges Erscheinen. 
Nicht vergessen: Eine närrische Kopfbe-
deckung und die Orden sind Plicht. 

DRK Ortsverband Steißlingen 
 
Neuer Kurs Lebensrettende Sofort-
maßnahmen  
Das DRK Steißlingen-Orsingen bietet am 
15.02.2014 einen Kurs für Lebensretten-
de Sofortmaßnahmen im Feuerwehrhaus 
Steißlingen Langestr.20 an. Dieser Kurs ist 
für die Führerscheinklassen AM, A1, A2, A, 
B, BE, L, T. 
Anmeldungen bitte bis zum 10.02.2014 
auf www.rotkreuzkurs.de. Die Kursgebühr 
beträgt 20.-€. Für Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung unter 0179-8110940 und 
erste-hilfe@drk-steisslingen-orsingen.de 
 

Gesangverein Steißlingen 
 
Änderung in der Vorstandschaft 
In der Generalversammlung vom ver-
gangenen Dienstag, den 21. Januar 2014 
standen u. a. die Position des 1. Vorsitzen-
den und des Schriftführers zur Wahl. 
Der bisherige Schriftführer Rolf Schönen-
berger bekundete schon seit längerem, 
dass er das Amt gerne ablegen würde, 
wenn es dem Verein gelänge, einen neu-
en Schriftführer zu inden. 
Ferdinand Richarz, der zur Freude aller 
Sängerkameraden den Chor im zweiten 
Tenor seit erst einem Jahr bereichert, war 
bereit sich als Schriftführer der Wahl zu 
stellen. 
Einstimmig wählte die Versammlung per 
Akklamation Ferdinad Richarz zum neuen 
Schriftführer des Gesangverein Lieder-
kranz. 
Ebenso per Akklamation und einstimmig 
wurde Uwe Lehmann als 1.Vorstand für 
weitere zwei Jahre in seinem Amt bestä-
tigt. 
Alle bisherigen aktiven und passiven Bei-
sitzer waren bereit für ein weiteres Jahr 
in der Vorstandschaft des Vereins mit zu 
arbeiten. 
Der Zusammenhalt und die gute Kame-
radschaft, welche unseren Verein prägt, 
war auch an dieser sehr harmonisch ver-
laufenden Jahreshauptversammlung 
ganz deutlich zu spüren. 

Krabbelgruppe 
 
Herzlich willkommen sind alle Babys ab 
5 Monaten mit ihren Mamas, Papas oder 
Großeltern. 
Wir trefen uns jeden Donnerstag im 
evangelischen Gemeindehaus von 9:30 - 
10.30 Uhr zum gemeinsamen Singen und 
Spielen. Schaut doch einfach mal vorbei, 
wir freuen uns auf euch! 

Bei Fragen: 
Marina Klawitter (07738-2031067) 
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Katholischer Kirchenchor St. Remigius  
Steißlingen 
 
Chorversammlung 18.01.2014 
Vor der Jahreshauptversammlung trafen wir uns in der Kirche zur 
Vorabendmesse. 
Die Bauernmesse von Annette Thoma kam dann zur Auführung. 
Pfarrer Meier sprach in seiner Predigt unter Anderem die schwin-
dende Chorstärke an und schlägt einen Bogen, dass die Freude 
am Singen der jungen Generation durch die Begeisterung und 
Vorleben der aktiven Sänger geweckt werden kann. 
 
Bei der anschließenden Chorversammlung im Remigiushaus 
sang der Chor zur Einleitung drei Lieder. 
Nach einem guten Essen eröfnete die Vorständin Elsbeth Bau-
mann die Versammlung. 
Sie begrüßte unseren Präses Herrn Pfarrer S. Meier, die Pfarrge-
meinderätin Monika Biedermann, die fast vollzähligen Ehrenmit-
glieder sowie die aktiven Sängerinnen und Sänger mit Anhang. 
Eine Schweigeminute folge zu Ehren des verstorbenen Ehrenmit-
gliedes Frau Maria Löhle. 
 
Der Bericht der Schriftführerin Toni Leirer wurde in Vertretung 
von Andrea Stürznickel vorgelesen. 
Der Kassenbericht von Iris Horber war erfreulich, es gab ein Zu-
gewinn auf Grund von Spenden. 
Vorst. Elsbeth Baumann bedankte sich bei der Kassiererin und 
der Schriftführerin in Abwesenheit. 
Die Kassenprüferinnen Judith Racke und Dorothea Wehinger 
stellten eine ordnungsgemäße Kassenführung fest. 
 
Hubert Wehinger nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor 
und bedankte sich für ihre Tätigkeit. Er brachte zum Ausdruck, 
dass er sich immer wieder freut über die zufriedenen Gesichter 
der Sängerinnen und Sänger nach der Chorprobe. Dies sei ein 
Beweis für die positive Auswirkung des Singens und des guten 
Zusammenhaltes des Chores. 
Nach der einstimmigen Entlastung bedankte sich Vorst. Elsbeth 
Baumann für das Vertrauen. 
 
Bei den anstehenden Wahlen wurden als 
1. Vorstand Elsbeth Baumann 
Kassier  Iris Horber 
Beisitzer  Andrea Stürznickel 
einstimmig wiedergewählt. 
 
Kassenprüfer sind Judith Racke und neu Kyong Brugger. 
Bei der Vorschau auf 2014 spricht Elsbeth die Idee einer „Kirchen-
chor Homepage“ an. 

Das Ziel unserer Maiwanderung ist noch ofen. Für den Jahres-
Auslug stehen Winterthur oder Zürich zur Debatte. 
 
Chorleiter Hartmut Kasper freut sich, dass wir zur Zeit so viele Ak-
tive sind, wie schon lange nicht mehr, leider fehlen uns Männer 
im Tenor und Bass. Er bemerkt, dass die Proben selten vollzäh-
lig besucht seien. Er bedankte sich bei Allen die regelmäßig zur 
Probe kommen. Die Begeisterung für das Singen bei den Proben 
und den Auführungen sei spürbar und lobte die gute Gemein-
schaft. 
Herr Kasper machte den Vorschlag von Februar bis Ostern um 
neue Projekt-Sänger zu werben. Leider kann seine Tochter Frie-
derike in Zukunft als Organistin für den Chor nicht mehr tätig 
sein. 
 
Pfarrer Meier bedankte sich für die Auftritte des Chores an den 
Festtagen. Er sang für Elsbeth eine selbstgedichtete Lobeshym-
ne und trug noch ein launiges Gedicht Marke Eigenbau über Els-
beth vor. 
 
Rudi Streit regt an den Pfadi Chor für den Kirchenchor zu akti-
vieren. 
 
Ehrungen: 
Margarethe Streit  35 Jahre 
Martha Sättele  35 Jahre 
Bernhard Zimmermann 20 Jahre 

Auf dem Bild von links: Erste Vorständin Elsbeth Baumann, die 
geehrten Frau Margarethe Streit, Frau Martha Sättele, Pfarrer S. 
Meier und Chorleiter Hartmut Kasper. Auf dem Bild fehlt Bern-
hard Zimmermann. 

Kath. Frauengemeinschaft 
 
Frauenfrühstück 
Nehmen Sie sich Zeit für einen freien 
Samstagvormittag und lassen Sie sich 
verwöhnen bei einem gemeinsamen 
Frühstück. 
Die katholische Frauengemeinschaft 
Steißlingen in Zusammenarbeit mit der 
Landfrauenbewegung lädt zum 11. Mal 
alle Frauen, jeden Alters und gleich wel-
cher Konfession herzlich dazu ein. 
Nach dem Frühstück spricht Frau 
Jutta Martin zu dem Thema: 
„Im Kräutergarten der Hildegard von 
Bingen“ 

Gesund essen statt Pillencocktail 
Statt aus der Ernährung neue Kraft zu 
schöpfen schädigen wir uns häuig mit 
verkehrtem Verzehrten. Kommt Stress 
dazu, Frustessen zu falschen Tageszei-
ten, dann gerät der Organismus aus dem 
Gleichgewicht und spätere Gesundheits-
schäden sind vorprogrammiert – soge-
nannte Zivilisationskrankheiten.Mit dem 
gezielten Einsatz der Hildegard Heilkräu-
ter können Sie auf geschmackvollem 
Wege Beschwerden lindern und wieder 
mehr an Energie und Lebensqualität ge-
winnen. Kräuterküche statt Pillencocktail.
 

Die Veranstaltung indet statt am 

Samstag, 8. Febr. 2014 im 
Remigiushaus  
(gegenüber der kath. Kirche).  
Beginn : 9.00 Uhr, Ende: 12.00 Uhr, 
Kosten: 8,- €  
(Frühstück und Vortrag) 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich ab sofort bis spätestens Donnerstag, 
6. Febr. 2014 bei Elisabeth Hassler, Tel. 
07738/5247 oder Edeltraud Homburger, 
Tel. 07738/1442. 
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Frauenfasnacht
Freuen Sie sich auf ein 
wildes Programm voll 
guter Laune und närri-
schen Beiträgen an der 
Frauenfasnacht am Di, 
25.02.  
und am 

Seniorennachmittag  am Mi, 26.02. 
Unser diesjähriges Thema lautet: 
Kommt, holt das Lasso raus,
wild wird’s im Remigiushaus!
Die kath. Frauengemeinschaft freut sich 
auf viele Cowboys, Indianer, Sherifs und 
Ganoven. 

Unser 1. Trefen zur Vorbereitung der De-
koration ist am kommenden Dienstag, 
04.02. um 19.00 Uhr im Remigiushaus. 
Alle Interessierte sind herzlich eingela-
den. Bitte Schere, Kleber, Pinsel, Malzeug 
etc. mitbringen! 

Spielgruppe 
 
Am Dienstag, den 04.02.2014, möchten 
wir gemeinsam mit unseren Kleinen Bob-
bycar fahren. Wir trefen uns um 9.30 Uhr 
am evangelischen Gemeindehaus. Bitte 
bringt alle Eure Bobbycars mit. 
Alle Kinder ab dem 1.Lebensjahr sind in 
Begleitung einer erwachsenen Person 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Orgateam: 
Claudia Seifert (9395800), Susanne Laufer 
(2030634), Angela Haug (214453) 
 

 

Einladung des Hospizverein 
Singen und Hegau e.V. zum Se-
niorenkabarett „Graue Zellen“ 
 
Bei uns liegen Sie richtig  
Der Hospizverein Singen und Hegau e.V. 
veranstaltet am 6. Februar 2014 einen 
Fachtag „Hospizkultur & Palliative Care im 
Plegeheim“ für haupt- und ehrenamtli-
che Mitarbeitende im Hospiz- und Ple-
gedienst. Am Abend dieses Tages lädt der 
Hospizverein zum Abschluss des Fachtags 
zu einer öfentlichen Veranstaltung ein. 
Das Seniorenkabarett „Graue Zellen“ aus 
Ettlingen tritt um 19:30 Uhr im Gemeinde-
haus Liebfrauen, Uhlandstr. 39 in Singen, 
auf. Das Programm unter dem Titel „Bei 
uns liegen Sie richtig“ wirft einen humor-
voll satirischen Blick auf das Lebensende. 
Eintritt 10 €, alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen. 
 
Hospizverein Singen und Hegau e.V. 
Im Gambrinus 1, 78224 Singen, Tel.: 
07731-31138 www.hospiz-singen.de 

Bau-Dienstleistungen 
Reparaturen u. Erneuerungen von

Fenster/Rollläden/Glasbruch
Christian Hügi, Hinterhof 25, Rielasingen-Worblingen

Tel: 07731-28800 oder Handy 0174-1870867  

Junger Mann sucht dringend

1½ - 2-Zimmer-Wohnung
auch renovierungsbedürftig oder Altbau wegen

Eigenbedarfskündigung. Tel. 01 79 / 3 28 43 85

Reinigungskraft
Wir suchen zur Reinigung unserer Büro- und Sozialräume

schnellstmöglich eine zuverlässige Reinigungskraft, 

2 x wöchentlich, halbtags, auf 450,- EUR/Basis. 

Auskunft Tel. 07738/9291-0

Kieswerk Schray GmbH & Co. KG, 78256 Steißlingen

Abfluss verstopft?
Abfluss-Technik

LohnerGmbH
*Kostenlose Anrufweiterschaltung zum Geschäftssitz Steißlingen

Steißlingen 07738  938355 
Singen * 07731  926620
Radolfzell* 07732  8235744

Donnerstag, 30. Jan. 2014 von    9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 31. Jan. 2014 von    9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 01. Februar 2014 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 86

78239 Rielasingen-Worblingen



Donnerstag, 30. Jan. 2014 von    9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 31. Jan. 2014 von    9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 01. Februar 2014 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Gottlieb - Daimler - Straße 7
Tel.: 0 77 31 - 91 77 86

78239 Rielasingen-Worblingen



Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Notfalldienst  01805/19292-350 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl/19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher
Notdienst   01803 / 222 555 25 

Tierarztnotdienst  
Bitte beim Haustierarzt erfragen.  

Apothekennotdienst  
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
Samstag, 01.02.2014 
Martinus-Apotheke, Singen 
Uhlandstraße 48, Tel. 07731/41971  
Sonntag, 02.02.2014 
Wasmuth-Apotheke, Mühlhausen 
Schloßstraße 40, Tel. 07733/5152 

Wichtige Rufnummern 
Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation /Sozialdienst  
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation
am Nachmittag und 
Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/
Hegau 07731/31138 
Helianthum Plegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790 

Gemeindeverwaltung 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
 Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
 Telefon 9293-0 
 Fax 9 293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart  0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Pfarrgemeinde St. Remigius 
 
Gottesdienstordnung  
vom 1. bis 9. Februar 2014 
 
Samstag, 1. Februar 
18.30 Uhr Vorabendmesse Blasiussegen 
einzeln  
Sonntag, 2. Februar 
10.15 Uhr Familiengottesdienst 
17.00 Uhr Hl. Messe in Wiechs Kerzenwei-
he und Blasiussegen einzeln  
Montag, 3. Februar 
20.00 Uhr Elternarbend der Erstkommuni-
kanten 2014 im Remigiushaus  
Dienstag 
9.00 Uhr Frauenmesse  
Donnerstag, 6. Februar 
19.00 Uhr hl. Messe mit anschließender 
Anbetung  
Freitag, 7. Februar 
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt  
Samstag, 8. Februar 
9.00-12.00 Uhr Frauenfrühstück mit Vor-
trag über gesunde Ernährung, das Früh-
stück ist dann die Praxis dazu 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 9. Februar 
10.15 Uhr Hl. Messe anschließend  
im Remigiushaus: 
Gemeindeversammlung, in der wir Sie 
über die Veränderungen 2015 infor-
mieren, ihre Fragen und Wünsche ent-
gegennehmen und (soweit möglich) 
beantworten. Bewirtung und Kinder-
betreuung, am Schluss die Möglichkeit, 
eine Sonntagssuppe einzunehmen. 
Herzliche Einladung. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Pfarrgemeinderat und Pfarrer  
 
Pfarrbüro Steißlingen, Kirchstraße 9, 
geöfnet Dienstag bis Freitag vormit-
tags von 9.00 bis 12.00 Uhr: dienstags 
Pfr. Meier anwesend  
 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren. Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter; 
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarr-
kirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Konto 22 422 4222 bei der Volksbank 
69 291 000 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
 
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123, 
Pfrin. Müller-Fahlbusch 
www.steisslingen-evangelisch.de 
 
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz:  jeden 
Montag, 17 – 18 Uhr und Donnerstag, 9 – 11 Uhr 
Erreichbarkeit Pfrin. Müller-Fahlbusch: 
telefonisch unter 07738/5900 oder per 
Email: evang.kirche@steisslingen.de, per-
sönliche Gespräche nach Vereinbarung. 
 
G o t t e s d i e n s t e:  
Sonntag, 02.02.2014, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst,  Prädi-
kantin Domm 
10. Uhr, Schlosskapelle Langenstein,  
Gottesdienst mit Abendmahl,  Prädikantin 
Domm  
Sonntag, 09.02.2014, 
9.30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Prädikantin Foth  
Dienstag, 11.02.2014, 
15.45 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16.45 Uhr, Steißlingen, Helianthum, An-
dacht 
 
W e i t e r e    V e r a n s t a l t u n g e n: 
Dienstag, 04.02.2014, 
14.30 Uhr Seniorennachmittag: 
Ganz herzlich laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren zum ersten Seniorennachmittag 
im neuen Jahr ins  Evangelische Gemein-
dehaus Steißlingen  ein. Unser Thema an 
diesem Nachmittag ist „Ratespiele“. Wenn 
möglich, bringen Sie bitte einen Bleistift 
mit. Wir freuen uns über Jede / Jeden der 
kommt.  
Donnerstag, 06.02.2014, 
20.00 Uhr, Konirmandenelternabend im 
Gemeindehaus in Steißlingen 
 
Gebetszeit: 
Freitag um 19.00 Uhr in der Kirche in Steiß-
lingen. 
 
Seniorengymnastik: 
ist für alle Interessierten jeden Mittwoch um 
10.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Steißlingen. 
 
ACHTUNG! Ab Februar neue Öfnungszei-
ten im Pfarrbüro! 
Wir wollen auch für Berufstätige da sein und 
bieten eine Abendöfnungszeit an: Mon-
tags, 17 bis 18 Uhr. Donnerstagvormit-
tags ist das Büro von 9 bis 11 Uhr geöfnet. 
Die Öfnungszeit am Dienstagvormittag 
entfällt! 
 
Bezirksgottesdienst zum Abschied von 
Landesbischof Ulrich Fischer 
Vor seinem Eintritt in den Ruhestand be-
sucht der Landesbischof der Evangelischen 
Landeskirche Dr. Ulrich Fischer noch einmal 
alle Kirchenbezirke. Für den Evangelischen 
Kirchenbezirk Überlingen-Stockach feiert 
er einen festlichen Gottesdienst in Salem. 
Der Salemer Beetsaal, als erster und ältes-
ter evangelischer Gottesdienstraum im 
Bezirk, bietet hierzu am 2. Februar um 9.30 
Uhr einen besonderen Rahmen. Nach dem 
Gottesdienst sind noch alle Besucherinnen 
und Besucher zu einem Empfang im Schloss 
geladen. 


